
Der Vorlesewettbewerb  

 

Als ich morgens mit meiner Mutter 

und meinem Deutschlehrer in der 

Stadtbibliothek in Holzminden an-

gekommen bin, war ich mega auf-

geregt. Als alle Teilnehmer da wa-

ren, hat eine Frau von der Büche-

rei uns den Ablauf erklärt. Danach 

hat sich die Jury vorgestellt. Die 

Jury war sehr nett und bestand 

aus fünf Personen. Dann ging es 

schon los. Wir haben die Reihen-

folge ausgelost und jeder hat eine 

Zahl gezogen. Wir waren insge-

samt 8 Schüler. Es haben sich die 

ersten vier Schüler nach vorne an 

die Tische gesetzt. Nachdem die 

ersten Vier gelesen hatten, haben 

wir die Plätze getauscht. Jetzt 

musste ich auch mit nach vorne. 

Ich war die Sechste, die vorgele-

sen hat. Ich war mega aufgeregt! 

Als endlich alle gelesen hatten, 

gab es eine Pause, damit sich die 

Jury beraten konnte. In der Zeit 

gab es für uns Schüler etwas zu essen und zu trinken. Als die Jury wiederkam, haben 

wir einen Fremdtext bekommen und durften uns zurückziehen, um zu üben. Dafür hat-

ten wir 15 Minuten Zeit. Danach haben wir uns wieder auf die Plätze gesetzt. Als alle 

gelesen hatten, hat sich die Jury wieder zurückgezogen und den Sieger bestimmt. Das 

hat sehr, sehr lang gedauert. Doch dann kamen sie herein und haben verkündet, dass 

ich gewonnen habe. Ich habe mich natürlich mega doll gefreut. Ich habe Schokolade, 

einen Blumenstrauß und eine Urkunde bekommen. Wir haben noch ein paar Fotos 

gemacht und dann konnte ich gehen. Ich freue mich riesig auf die weitere Runde in 

Hannover!  
 
Hanna Neitzel, 06-1  


